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Der Makerspace Gießen ist ein Projekt von:
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Vorwort

Hinter uns liegt ein turbulentes Jahr. Im August 2019 haben wir den Makerspace bezogen. Nach 
umfangreichen Einrichtungsarbeiten konnten wir im Oktober eröffnen und sehr gut Fahrt aufnehmen. 
Dann kam leider alles anders und mit Corona wurde nicht nur unser Konzept auf den Kopf gestellt. Wir 
haben das Beste aus dieser Zeit herausgeholt, haben Krisenhilfe geleistet und dauerhaft verfügbare 
digitale Inhalte produziert. Jetzt hoffen wir, dass wir an unsere Erfolge anknüpfen können und dem Projekt 
– auch und gerade wegen Corona – die Relevanz verleihen können, die es aus unserer Sicht hat. Ein 
Rückblick in Bildern ist im Abschnitt „Impressionen“ zu finden. Wir freuen uns auf das Jahr, das vor uns liegt 
und auf die Kooperationen und Netzwerke, die wir noch knüpfen können. Ganz besonders sind wir jedoch 
dankbar, ein so innovatives und aus unserer Sicht wertvolles Projekt in Gießen für die Region umsetzen zu 
dürfen.

Johannes Schmid & Nils Seipel
Geschäftsführer flux – impulse
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Geleitwort des TIG

Die Technologie- und Innovationszentrum Gießen GmbH (TIG) ist Wirtschaftsförderungsgesellschaft und 
unterstützt Startups mit günstigen Räumen, kostenlosen Events und einem großen, über viele Jahre 
gewachsenen Netzwerk. Wir engagieren uns für den MAGIE - Makerspace Gießen, weil dieses Projekt unsere 
drei Säulen Wirtschaftsförderung, Gründungsförderung und Technologietransfer perfekt und ganz 
komprimiert abbildet und dabei alle gesellschaftlichen Gruppen einbezieht. Der Makerspace ist die 
Werkstatt für die Gründungsideen von morgen und damit ein ganz wesentlicher Baustein für das Startup-
Ökosystem der Region.

Antje Bienert
Geschäftsführerin des TIG
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Geleitwort der Hochschulen

Neben Forschung und Lehre begreifen THM und JLU Wissens- und Technologietransfer als dritte zentrale 
Leistungsdimension. Dabei spielen Anwendung und Verwertung von Forschungsergebnissen in Kooperation mit 
Unternehmen eine wesentliche Rolle, die auch einen wirtschaftsfördernden Charakter hat. Die Hochschulen sind sich 
aber auch ihrer gesellschaftlichen Verantwortung für Stadt und Region bewusst. Insbesondere daher nimmt der 
Austausch auf Augenhöhe mit der Zivilgesellschaft einen großen Stellenwert bei den Transferaktivitäten der 
Hochschulen ein. In Zeiten rasanter technologischer Entwicklungen, die tiefgreifende Veränderungsprozesse im 
Arbeits- und Privatleben nach sich ziehen, sind Wissenschaftskommunikation aktueller Forschungsergebnisse und 
der Dialog mit Akteuren aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft für die THM als eine Hochschule angewandter 
Wissenschaften und für die JLU als größte Wissenschafts- und Bildungseinrichtung der Region von zentraler 
Bedeutung, um gemeinsam gesellschaftliche Herausforderungen zu begegnen und soziale und technische 
Innovationen zu ermöglichen. Hierfür sind das Projekt MAGIE und der Makerspace Gießen ein hervorragendes Forum.

Dr. Joachim Bille (THM) & Franziska Deutscher (JLU)
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Unsere Vision:

Der Makerspace Gießen als 

Leuchtturm digitaler Bildung
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Unsere Vision

Zusammen mit unseren Partnern sind wir mit dem Ziel angetreten, den 
Makerspace zu einem Leuchtturm für digitale Bildung zu machen. Dies wollen 
wir durch unser Konzept des „Impulszentrums“ erreichen. Mehr zu diesem 
Konzept finden Sie in unserer Pilot-Dokumentation. 

Kurz zusammengefasst: Wir verknüpfen digitale Technologien wie 3D-Druck, 
Robotik, Mikroelektronik oder Künstliche Intelligenz mit gesellschaftlichen 
Themen und führen mit Einstiegskursen in die Technologien ein. Gepaart mit 
Netzwerkevents, Podiumsdiskussionen und vielem mehr schaffen wir 
Austausch, Kompetenz und Bildung auf vielen Ebenen. Dieser Bericht gibt 
einen Einblick in unsere Arbeit.
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Themen
3D-Druck, digitale Produktion, IoT & Mikrocontroller
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Themen
Künstliche Intelligenz & Robotik
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Themen
3D-Scan & Virtual Reality
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Angebote
Vorträge & Podiumsdiskussionen
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Angebote
Einführungsworkshops & Schulkooperationen
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Angebote
Messen & Events
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Angebote
 Ausstellung & Begegnungsort
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Ergebnisse
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Über 70 Prototypen von Gründer/-innen entwickelt

Mehr als 1000 Kursteilnehmer/-innen geschult | Altersspanne 7 - 76

Wöchentlich eine neue Schulanfrage | bereits 7 Schulen zu Gast

Über 20.000 Webseiten-Zugriffe

2x Tag der offenen Tür mit mehr als 400 Besucher/-innen 

9x Veranstaltungen mit Netzwerk-Effekt

@

Ergebnisse in Kürze
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Ausstellung

● Niederschwelliger Einstieg und 
Überblick

● Bereiche:
– 3D-Druck

– 3D-Scan

– Robotik

– IoT

– Augmented & Virtual Reality
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Einführungs-Workshops

● Über 1000 Menschen haben 
mittlerweile unsere Kurse 
absolivert.

● In 90 Minuten führen wir in eine 
neue Technologie ein.
– Keine Vorkenntnisse nötig!

– Zur Zeit bieten wir Workshops 
zu 3D-Druck, 3D-Scan und 
Mikroelektronik an.
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Schul-Workshops

Unsere Workshops sind bei Schulen 
sehr beliebt. Wir hatten bereits mehr 
als sieben Schulklassen vor Ort. Durch 
Corona sind leider einige bereits 
geplante Termine ausgefallen.

Wir bedienen dabei alle Klassenstufen 
von der 5. bis zur 13. Klasse. Als Pilot 
haben wir bereits einen Workshop zum 
Thema „Ethik & Künstliche Intelligenz“ 
mit einer Schulklasse durchgeführt.
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Der Makerspace Gießen als Vorreiter für freie 
gesellschaftliche Bildungsangebote



Projektbericht 2019/2020 22 | 66

Veranstaltungsübersicht

2 x Tag der 
offenen Tür

2 x Gründer-
Stammtisch

@

THM-
Schulleiter-

treffen

IHK-
Zertifizierungs

workshop

THM-Alumni 
Gründerabend

TIG-Akademie Webmontag
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Impressionen
Eröffnung & TIG-Akademie
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Impressionen
Webmontag & Gründerabend mit Alumni der THM
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Impressionen
Tag der offenen Tür
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Ausstattung der Flächen

● Eigens erstellte Holz-Designs 
füllen unsere Flächen.

● Werkstatt, Ausstellung, 
Veranstaltungsraum, Bibliothek 
und Bar sind komplett von flux – 
impulse entworfen und 
umgesetzt.
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3D-Scan, Augmented & Virtual Reality

✔ Tag der offenen Tür
✔ AR-Museum integriert
✔ Virtual Reality Museum eröffnet
✔ Scan-Station mit drei 

Technologien

✔ 3D-Scan-Workshop digitalisiert
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durchgeführt geplant

✔ Pilot: Ethikkurs 
Liebigschule

✔ TIG-Akademie mit einem 
Vortrag von Prof. Michael 
Guckart (THM)

• KI – Ausstellung

• KI – Einführungskurs

• Netzwerkabend

• KI & Ethik Diskurs im 
Kino 
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durchgeführt geplant

✔ Einzeltermine für Fräsen 
und Lasern

• Regelmäßige Fräs- und 
Laser-Tage

• Laser-Workshop

• CNC-Einführungskurs
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Robotik

● Erweiterung der Ausstellung 
durchgeführt.

● Alle Schlüsseltechnologien vor 
Ort: Arduino, Sensorik, Aktorik, 
3D-Druck

● 6-Achs-Roboter-Arm für 
Prototypen vor Ort: Niryo One

Bild: https://niryo.com
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Laser-Schneidgerät

● Erweiterung um großes Laser-Gerät als 
Teil der Kooperation mit studentischer 
Werkstatt des Fachbereichs ME der THM

– Arbeitsbereich 1,30 m x 0,90 m

– 100 Watt CO2-Laser

– Feinstaub-Filter

– Rotationseinheit

● Schneiden, Gravieren und Perforieren 
von Holz, Glas, Leder, Papier etc. möglich.
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Kreativwirtschafts-Bereich

● Erweiterung um digitale und 
analoge Textil-Bearbeitung

– Digitale Stickmaschine

– Siebdruckmaschine

– Schneidplotter & Transferpresse

● Verschneidung zwischen Textilien, 
3D-Druck und Sensorik möglich

→ „smart fabrics“
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Mit der Idee kommen und mit dem Prototyp gehen

–

Die Region Gießen als Innovationsstandort
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Impuls: Matching zwischen Kunst & Technik
Nachhaltigkeits-Kunstwerk



Projektbericht 2019/2020 35 | 66

Ein schönes Beispiel für die Funktion als Begegnungsort zeigt diese 
Prototypen-Entwicklung. Eine Künstlerin kam zur offenen Werkstattzeit 
vorbei und hat sich über die Angebote informiert. Dort lernte sie einen 
Gast kennen, eine THM-Studentin, die ihr einige Fragen beantworten 
konnte. Aus diesem kurzen Treffen sind mehrere Entwicklungs-Meetings 
geworden und nach mehreren Iterationen konnte die Künstlerin ihren 
fertigen Anschauungs-Prototyp aus dem 3D-Drucker in Händen halten.

So entstehen immer wieder belastbare Kooperationen, die nicht 
gesteuert werden können. Im Startup-Bereich spricht man von 
„fascilitating“ – verstärken. Oder wie wir es sagen würden: Wir helfen 
Innovationen durch unser niederschwelliges Angebot auf die Sprünge.

Mehr unter www.picassolina.com

Impuls: Matching zwischen Kunst & Technik
Nachhaltigkeits-Kunstwerk
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Impuls: Vom Prototyp zur Kunstinstallation
Prototyp für Projektoren – Kunst am Bau
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Impuls: Vom Prototyp zur Kunstinstallation
Prototyp für Projektoren – Kunst am Bau
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Andreas Walther

„Im Rahmen eines Kunst am Bau Projektes für das Fraunhofer Institut 
in Gießen hat der Makerspace mir und meinen beiden Kollegen ganz 

unkompliziert und ohne Umschweife ein ganz solides Basis-Know-How 
für den 3D-Druck an die Hand gegeben und zudem geholfen, einen 

ersten Prototypen unseres Modells zu realisieren. Dafür unseren 
großen, herzlichen Dank!“
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Impuls: Von der Demo zum Produkt
AR & VR als Trendthemen der Werbebranche

Die Firma pandomedia hat beim zweiten Tag 
der offenen Tür zum Thema 3D-Scan, 
Augmented- und Virtual Reality eine unserer 
Demos zur Augmented Reality kennengelernt. Im 
Nachgang entwickelte sich ein Gespräch über 
AR und VR in der Werbebranche. Die Themen 
gelten als einer der großen Trends in diesem 
Bereich. pandomedia hat daraufhin eine 
Eigenentwicklung für ihre Kunden angestoßen 
und erfolgreich umgesetzt. So zeigen unsere 
Impulse auch über den Makerspace hinaus 
positive Wirkung für die Region.
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Rene Schepanski
pandomedia

„Als Mieter im TIG-Coworking direkt neben dem Makerspace schätze 
ich den kreativen Austausch und die Möglichkeiten des Prototypings. 
Wir konnten aus den Augmented Reality Demonstrationen ein eigenes 

Produkt für Firmenkunden entwickeln.“
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Prototypen

● Über 70 Prototypen entwickelt.

● Unter anderem:

– Recyclebare Transportbox für medizinische 
Güter (folgende Seite)

– Formen für Schmuckstücke (folgende Seite)

– Neuentwicklung Mikroskop

– Automatisiertes Lagersystem (Bild rechts)

– CNC-Achspositionierung

– Gescanntes Handstück als Vorlage für 
studiogroßklein
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Prototypen
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Prototypen …

Diese kurzen Impulse verdeutlichen, wie Innovation im Makerspace 
gefördert und forciert wird. Insgesamt haben sich seit der Eröffnung 
viele spannende Beispiele angehäuft. Einen umfangreichen Überblick 
finden Sie auf der Webseite des Projekts unter „Ergebnisse“. An dieser 
Stelle hoffen wir, dass die vorausgegangenen Impulse ausreichen, um 
einen Eindruck der Innovationsförderung zu vermitteln. Wir freuen uns 
auf alle neuen Ideen in der kommenden Zeit!
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Kooperationen mit der THM

● Prof. Manuela Weller mit Studierendengruppe vor Ort

● Arduino-Einführung in Kooperation geplant

● 3D-Scan – Tag der offenen Tür – Vorführung Scan-Technologie 
Stefan Dickel

● Streifenlichtscanner IMPS Leihgabe und Kooperation

● Ausstellung von THM-Projekten: Röntgen-Kalibrierung & CT-Scan 
Ausgrabungsstück (Vase)

● 3D-Druck & Medizin → Kooperation 3D-Druck in der 
individualisierten Medizin (WTT-3DiM)

● Kooperation rund um Schulworkshops mit FTN

● Makerspace als Kooperationspartner StartMiUp 
(Startupnetzwerk Mittelhessen)

● Studentische Werkstatt der Fachschaft ME im Makerspace

● Studiengang technische Dokumentation Foto-Session

● Diverse Prototypen für THM-Studierende z.B. Medizinischer 
Roboterarm für das Gewebeschneiden

● Unterstützung bei der Herstellung von persönlicher 
Schutzausrüstung für den Lehr- und Prüfungsbetrieb (Face-
Shields)

● Exkursion Prof. Christian Überall mit Studierendengruppe zu 
Industrie 4.0

● Prof. Thorsten Beck mit Schulklasse vor Ort (in Planung; Corona-
Verschiebung)

● Kooperation mit dem Friedberger Makerspace@Lernfabrik zu 
Metall-3D-Druck
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Kooperationen mit der JLU

● 3D-Druck und Kunst mit Prof. Marc Fritsche

● 3D-Scan-Einführung für Unibibliothek-Mitarbeiter

● Kooperation mit Prof. Monika Schuhmacher & ECM

● ZfL → mehrere Einzelveranstaltungen und Kooperation im Bereich 3D-Scan und Virtual 
Reality im Lehrbereich

● Diverse Prototypen z.B. für ECM-Seminararbeiten

● 3D-Druck und Medizin → Vortrag aus Unfallchirurgie

● Seminar Arbeitslehre von Roland Mevißen vor Ort

● Diverse Prototypen für Labor-Einrichtungen der JLU → z.B. individualisierte 
Reagenzglashalter zur Prozessoptimierung

● Teddyklinik: Neue 3D-Drucke für Teddy-Organe und neu entwickelter Spielzeug-
Herzmonitor (siehe Bild rechts)

● Makerspace als Kooperationspartner StartMiUp (Startupnetzwerk Mittelhessen)
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Corona-Krise
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Engagement in schwierigen Zeiten

Die Corona-Krise hat uns vor enorme 
Herausforderungen gestellt. Mit dem Schutzbedarf 
von Krankenhauspersonal konfrontiert, haben wir uns 
entschieden, schnell zu handeln und haben 
gemeinsam mit Freiwilligen über 2.500 Gesichtsvisiere 
mittels 3D-Druck hergestellt. Wir konnten noch am 
selben Tag liefern und so den behelfsmäßigen Schutz 
bereitstellen, den die Beschäftigten dringend 
brauchten. Wir haben ca. 100 Kliniken, Arztpraxen sowie 
Pflege- und Rettungsdienste mit Visieren versorgen 
können. Und dies in einer Zeit, in der insgesamt eine 
große Verunsicherung herrschte. Das Bild zeigt den 
Einsatz unserer Visiere einige Tage nach der ersten 
Lieferung in einem Schulungsvideo des UKGM. Schulungsvideo mit unseren Gesichtsvisieren (Bild: UKGM)
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Danke an alle Beteiligten!

Durch das Engagement von 100 Firmen und 
Privatpersonen konnten wir in kürzester Zeit auf die 
Krise reagieren und Gesichtsvisiere mit 3D-Druckern 
herstellen. Gemeinsam haben wir den ersten Bedarf 
an Ausrüstung in Krankenhäusern und Arztpraxen 
decken können. Allen Beteiligten gilt unser größter 
Dank und wir freuen uns nach dieser schweren Zeit 
gemeinsam ein großes Fest feiern zu können!

Rechts zu sehen sind einige Logos von beteiligten 
Firmen. Aber es waren noch viel mehr Menschen 
beteiligt. Auch sehr viele Privatpersonen haben 
vollkommen uneigennützig Tag und Nacht 
Gesichtsvisiere gedruckt.
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Überregionale Aufmerksamkeit
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Starke Kooperation für die Region

Nachdem wir den ersten Bedarf 
decken konnten, haben wir die 
Initiative der Firma Oculus einer 
Spritzguss-Herstellung von Ge-
sichtsvisieren für Kliniken & 
Ärzte in Wetzlar gemeinsam 
angestoßen.

Ergebnis: 

● Regionale Kooperation

● 50.000 Visiere für die Region.
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Danke auch an alle Näher/-innen!

Neben Gesichtsvisieren haben wir gemeinsam mit 
vielen Freiwilligen über 1.500 Mund-Nasen-Masken 
genäht und diese an Pflegedienste, Altenheime, 
Bedürftige und andere Institutionen mit akutem 
Bedarf verteilt. Wir konnten so zu einem Zeitpunkt 
Hilfe anbieten, an dem die bestehenden 
Lieferketten zusammengebrochen sind. Dank einer 
Spende der Bürgerstiftung Mittelhessen  konnten 
wir bei lokalen Geschäften Stoff einkaufen und im 
Netzwerk verteilen. Wir haben für das 
Freiwilligennetzwerk eine zentrale und kontaktlose 
Abhol- und Bring-Station eingerichtet. Wir möchten 
uns noch einmal bei allen Beteiligten bedanken! 
Gemeinsam haben wir wirklich etwas bewegt.

Masken, genäht von Freiwilligen
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Videokonferenz-Server für Gießen

Die Nachfrage nach einfach zu nutzenden und 
datensicheren Videokonferenz-Lösungen explodiert 
momentan. Daher haben wir kurzerhand einen 
eigenen datensparsamen Server auf Basis der Open 
Source Software „Jitsi Meet“ aufgesetzt und für alle 
kostenfrei zur Verfügung gestellt. Das 
Freiwilligenzentrum Gießen hat daraufhin eine 
Schulung für alle Interessierten auf unserem Server 
durchgeführt und direkt auch eine 
Mitgliederversammlung mit dem System abgehalten. 
Die jüngsten anonymen Statistiken zeigen eine gute 
Auslastung des Servers mit bereits über 30 Tagen 
Gesamt- Konferenzzeit.
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Makerspace Akademie

Als Reaktion auf die Einschränkungen haben 
wir die Chance ergriffen und ein Online-
Kurssystem erarbeitet und umgesetzt. Dieser 
Kraftakt wird sich hoffentlich über die nächsten 
Jahre auszahlen. Wir wollen nicht nur während 
der Corona-Krise von diesem System 
profitieren, sondern auch zukünftig mehr 
Personen an die neuen Technologien 
heranführen. Dies kann mit einem blended 
learning-Ansatz geschehen. Das heißt, dass 
weiterhin eine Betreuung gewährtleistet ist und 
Ansprechpersonen verfügbar bleiben.  
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Weitere Anpassungen

● Wir haben eine Sammlung digitaler Tools für die dezentrale Zusammenarbeit auf unserer 
Webseite verfügbar gemacht.

● Einrichtung eines Prototypen-Druck-Service: Bereits zwölf mal in Anspruch genommen.

● Unterstützung beim Aufbau dezentraler und lokaler Produktion.

● Unterstützung für Bildungsangebote: Augmented Reality, digitale Tools für die 
Zusammenarbeit im Home Office auf der Webseite etc.
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Netzwerk & Kooperationen
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Gemeinsam für unsere Region

Mit den vereinten Kräften der Projektpartner haben wir es geschafft, dieses einzigartige Projekt 
mitten in Gießen zum Leben zu erwecken. Nur mit dem Engagement aus der Region ist ein solches 
Projekt möglich geworden. Und nur mit diesem vereinten Engagement kann es weiter bestehen. 
„Aus der Region – für die Region“ ist unser Motto. Wir freuen uns auf die kommenden 
Kooperationen und Impulse.

Wenn Sie nach dem Lesen dieses Berichts eine Kooperationsidee haben, dann freuen wir uns von 
Ihnen zu hören. Am Ende des Berichts finden Sie unsere Kontaktdaten.



Projektbericht 2019/2020 57 | 66

Unterstützer
Stand: Juli 2020
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Danksagung

Unser Dank gilt allen Unterstützer/-innen, Firmen, Privatpersonen, 
unserem Netzwerk und allen Beteiligten! Ohne den gemeinsamen 
Einsatz wäre ein solch innovatives Projekt in Gießen nicht möglich.

Unser besonderer Dank gilt allen aktiven Projektbeteiligten vor Ort 
und im Hintergrund. Ohne euer aller Engagement und euren Einsatz 

wäre dieses Projekt nicht möglich gewesen.

Gemeinsam haben wir etwas Einmaliges geschaffen!
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Ausblick & Impulse
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Ausblick

● Wir möchten das Thema Künstliche Intelligenz in Gießen stark besetzen und für 
alle Interessierten zugänglich machen.

● Wir wollen noch mehr Workshopteilnehmer/-innen mit unseren digitalen 
Angeboten erreichen, solange Corona uns von Präsenz-Workshops abhält.

● Wir werden die Zeit der Corona-Krise nutzen, um unsere Ausstellung grundlegend 
zu überarbeiten, um eine dichtere Erfahrung für alle Besucher/-innen zu 
ermöglichen.

● Wir werden junge Menschen noch stärker für MINT-Fächer und digitale 
Technologien begeistern (Zusammenarbeit mit Schulen und Studienberatungen).
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Ausblick

● Die Werkstatt ist mit Hygiene- und Abstandsregeln bereits wieder geöffnet. Bereits 
jetzt kommen jeden Tag Gründer/-innen, Erfinder/-innen und Privatpersonen zu uns 
und bauen Prototypen.

● Wir erweitern unsere Ausstellung um Themen wie Nachhaltigkeit, Datenschutz und 
Datensicherheit. Außerdem erweitern wir unser Online-Curriculum mit kuratierten 
Angeboten.

● Durch die Kooperation mit den mittelhessen Hochschulen im Projekt StartMiUp 
werden wir den Schwerpunkt der Gründungsförderung noch weiter ausbauen können.

● Wann wir wieder größere Veranstaltungen abhalten können, wissen wir noch nicht. Wir 
machen trotzdem das Beste aus der aktuellen Situation.
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Finanzierung

● Wir planen eine gemeinnützige Ausrichtung des Projekts. So wird die 
Stoßrichtung als freies Bildungsprojekt noch klarer und deutlicher.

● Als Angebot aus der Region für die Region werden wir in der Region zu 
Spenden aufrufen.

● Wenn auch Sie zum Gelingen der freien digitalen Bildung und zur 
Förderung des Innovationsstandorts beitragen wollen, freuen wir uns! 
Sprechen Sie uns oder unsere Projektpartner hierzu einfach an.
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Das Team vor Ort

Ein besonderer Dank geht an das Team vor Ort:

Elias Flory – TIG (ab 08/2020 THM)

Marc-André Runkel – THM

Thomas Schmidt – THM

Leon Liebig – flux – impulse



Sprechen Sie uns an.
Wir freuen uns auf den Austausch!

hallo@makerspace-giessen.de

Mehr zum Projekt unter:

www.makerspace-giessen.de

Johannes Schmid & Nils Seipel

Geschäftsführer von flux – impulse
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Ansprechpartner bei unseren Partnern

Technologie- & Innovationszentrum Gießen (TIG GmbH): 
Antje Bienert – 0641 9482260 – bienert@tig-gmbh.de

Technische Hochschule Mittelhessen (THM):
Forschung, Transfer & Wissenschaftlicher Nachwuchs
Dr. Joachim Bille – 0641 3091350 – joachim.bille@ftn.thm.de

Justus-Liebig-Universität Gießen (JLU):
Stabsabteilung Wissens- und Technologietransfer
Franziska Deutscher – 0641 9912140 – Franziska.Deutscher@admin.uni-giessen.de
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Impressum

Diese Dokumentation ist urheberrechtlich geschützt. Eine Wiederverwendung, 
auch in Auszügen, ist genehmigungspflichtig. Verantwortlich für den Inhalt sind 
Johannes Schmid & Nils Seipel von flux – impulse. Kontakt über 
www.flux-impulse.de

Fast alle professionellen Fotos dieser Dokumentation stammen von Daniel 
Körber (THM, koeberkunst.de) – Wir bedanken uns für die wunderbare 
Zusammenarbeit.


